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Start

Im Tal von Derborence angekommen, nehmen Sie die Richtung Refuge du Lac. 
Wenn Sie mit einem privaten Fahrzeug anreisen, gibt es viele Parkmöglich-
keiten.
Folgen Sie der unbefestigten Straße nach Osten bis zu einer 90-Grad-Kurve, 
Sie werden den ersten Parkplatz oberhalb der Straße betreten.
Folgen Sie der Richtung des roten Pfeils, um La Combe zu folgen. Diese 
Route überquert den Erdrutsch von Les Diablerets. Weiter in Richtung La Lui 
d’En Bas (Richtung Prarocher, col du Sanetsch und tour du Vallon de Der-
borence, ist diese Angabe die allgemeine Richtung der Wanderung) Ein paar 
hundert Meter nach La Lui En Bas, können Sie sich dem Godé nähern, um 
schwindelerregende Passagen zu vermeiden. Ansonsten weiter Richtung Talbo-
den Richtung Osten. Nach der Überquerung des letzten Waldes folgt man dem 
Weg entlang der Lizerne und überquert das Tal, um dem linken Talseite des 
Flusses zu folgen. Es gibt keinen Hinweis, der Weg trennt sich vom Tauchen 
in Richtung Fluss, den man überqueren muss.
Folgt immer dem Pfad nach Mombas unten. Kurz vor diesem Dorf, an der Sie 
eine Straße, die Sie an die Post Stopp Motélon folgen, die in der Unterseite 
des Derborence Tales ist. Nehmen Sie von Motelon aus Richtung Derborence 
einen Pfad auf der rechten Talseite. Nachdem Sie den See Derborence umrun-
det haben, schließen Sie sich Ihrem Ausgangspunkt an.

Praktische information
Derborence war der Schauplatz von zwei Erdrutschen (1714 und 1749) vom 
Gletscher von Diablerets. Gletscher, den wir noch während der ganzen Wan-
derung sehen. Die erste Katastrophe wurde von C. F. Ramuz romantisiert. 
Derborence ist eine wunderschöne geschützte Naturlandschaft von nationaler 
Bedeutung. Während des Großteils der Wanderung werden Sie ständig das Tal 
überragen mit jedem Schritt ein anderes Panorama.
Wenn Schnee schmilzt, ist der Fluss La Lizerne schwer zu überqueren. Es ist 
besser, diese Wanderung zu unternehmen, wenn die Schneedecke in großer 
Höhe vollständig verschwunden ist und die Lizerne nicht mehr in Hochwasser 
ist. 

www.rundwanderung.com
info@rando-en-boucle.ch
www.rando-en-boucle.ch


